
10.000 Euro an Mehrgenerationenhaus Gotha übergeben 

Gotha I Am 13. Februar 2026 erhielt das Gothaer Mehrgenerationenhaus des 
lebensart e. V. eine finanzielle Zuwendung i. H. v. 10.000 Euro aus Mitteln des 
PS-LOS-SPARENS der Thüringer Sparkassen. Diese wurden symbolisch 
übergeben durch den Landrat Onno Eckert (Verbandsvorsitzender des Sparkassen- 
und Giroverbandes Hessen-Thüringen, SGVHT), Peter Rüsseler (Vorstandsmitglied 
der Kreissparkasse Gotha), Yvonne Bergmann (SGVHT) und Kerstin Trautmann 
(SGVHT). Die finanziellen Mittel wurden dem Gothaer Mehrgenerationenhaus im 
Rahmen des Thüringentages 2025 in Gotha zugesprochen. Nun erfolgt die offizielle 
Übergabe.  

Julia Krebs und Yvonne Werner vom Verein lebensart e. V. nahmen die Mittel 
freudenstrahlend entgegen. Sie stellten das umfangreiche Programm des 
Mehrgenerationenhauses vor, dass für alle Altersklassen entsprechende Angebote 
bereithält. In den Sommermonaten wird der Innenhof mit seinem Spielplatz und 
„Biergarten“ vielfältig und intensiv benutzt. Während die Spielgeräte in den 
vergangenen Jahren erneuert wurden, sind die Bänke, Sonnenschirme und Pavillons 
auf Grund der intensiven Nutzung verschließen. Genau diese werden mit den 
übergebenen Mitteln im Frühjahr erneuert. Sie bieten dann einen Ort der Ruhe und 
des Verweilens, betonte Julia Krebs. 

„Mich beeindruckt dieses Haus immer wieder aufs Neue. Die Lage im Zentrum der 
Stadt Gotha trägt sicher zur Bekanntheit bei. Vor allem aber engagieren sich viele 
Menschen hier ehrenamtlich in unterschiedlichen Bereichen. Angebote für Jung und 
Alt, Familien wie Alleinstehende sind hier zu finden. Ein offenes Haus mit 
vielfältigsten Angeboten“, beschrieb Landrat Onno Eckert seine Eindrücke. 

Peter Rüsseler ergänzte, dass das Mehrgenerationenhaus seit vielen Jahren ein 
verlässlicher Partner bei der Wunschbaumaktion der Regionalstiftung der 
Kreissparkasse Gotha ist. Im Rahmen dieser Aktion erhalten Kinder aus bedürftigen 
Familien einen 30 Euro Gutschein, mit dem ein Weihnachtswunsch erfüllt werden 
kann. 
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BUZ: Julia Krebs, Onno Eckert, Yvonne Bergmann, Kerstin Trautmann, Peter Rüsseler und 
Yvonne Werner (v. l. n. r.) bei der Scheck-Übergabe. 

 


